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Halle 25 Juni Schwurgericht Jn der heutigen

Sißung erſchien als Angeklagter der frühere 7 n
Wilhelm Bormann hier wegen einfachen und betrügeriſchen
Bankerotts B iſt 67 Jahre alt aus Reuden Kreis Wittenberg
ebürtig bisher unbeſtraft Zur Laſt gelegt wurde ihm er habe
s Schuldner der ſeine Zahlungen eingeſtellt hatte

keine Handelsbücher Jrfnget oder ſie ſo nnordentlich geführt
daß ſie keine Ueberſicht ſeines Vermögensſtandes gewährten
außerdem habe er es gegen die Beſtimmung des Handelsgeſetz
puches unterlaſſen die Bilanz ſeines Vermögens in der vor

eſchriebenen Zeit zu ziehen Dies war das weniger Bedenkliche
Elhlimmer lautete der zweite Theil des Eröffnungsbeſchluſſes
betrügeriſchen Bankerott betreffend Da wurde der Angeklagte
beſchuldigt als Schuldner der ſeine Zahlungen eingeſtellt hatte
Vermögensſtücke beſeitigt zu haben in der Abſicht ſeine
Gläubiger zu benachtheiligen Der Angeklagte betrieb
bis Mitte vorigen Jahres hier ein anſehnliches Fuhrgeſchäft
gus deſſen Umfang hervorgehe daß er als Vollkanfmann im
Sinne des Geſetzes anzuſehen und deshalb verpflichtet geweſenſei Handelsbücher zu führen V ſoll am 12 Juni v W
für den nächſten Tag Zwangsvollſtreckung drohte einen r
und 2 Pferde verkauft und den Erlös im Betrage von 1460 M
ganz oder zum Theil beiſeite geſchafft haben Die Anklage
behauptete dazu Bormaun habe erwähnten Erlös dem Tiſchler
meiſter Albert Schnabel gegeben der dafür bei der Zwangs
verſteigerung zwei bei Bormann durch den Gerichtsvollzieher
gepfändete Pferde erſtand ſo daß es den Anſchein gehabt als
gehörten dieſe Pferde nun Schnabel Zur Beurtheilung kam es
darauf an zu ermitteln wie der Angeklagte die 1460 M ver
wendet ob er von dem Gelde etwas beiſeite geſchafft in der Ab
ſicht Gläubiger zu benachtheiligen Geſchädigt war in vor
liegendem Falle der Schmiedemeiſter Guſtav Schaaf hier der
auch den Strafantrag gegen Bormann geſtellt hatte Der Anu
geklagte bekannte ſich nichtſchuldig und gab an nur die Dorſſchule
ſeines Heimathortes beſucht Leſen und Schreiben aber nicht
gelernt zu haben Bis zum 21 Jahre ſei er bei ſeinem Vater
im Landwirthſchaftsbetriebe thätig geweſen erſt als Soldat habe
er etwas Schreiben erlernt Jn Halle habe er 1858 ein
Droſchkengeſchäft angefangen ſpäter aber nach Eröffnung der
hieſigen Straßenbahnen Laſtfuhrwerk betrieben Dies ſei auch
ganz gut ſesaneeg bis 1893 wo er infolge der damaligen hohen
Futterpreiſe mit Schwierigkeiten zu kämpfen gehabt und auch
erhebliche Verluſte durch Verenden theurer Pferde erlitt Er
habe zwiſchen 18 24 Pferde gar im Jahre 1895 ſeien ihm
binnen 4 Monaten 17 Pferde verendet was ein bedeutender
Verluſt für ihn geweſen da er die Wfipielige Verſicherung
unterlaſſen Seine jährliche Einuahme aus den Lohnfuhren die
er beſonders für die Halleſche Cementfabrik und die Halleſche
Pfännerſchaft vertragsmäßig ausgeführt nebſt anderen gelegent
lichen Laſtfuhren hätte bei 12 Geſpann im Sommer 48 bis
55 Thlr im Winter 24 30 Thlr täglich betragen alſo jährlich
ungefähr 36,000 40,000 M Er mußte zugeben daß dies eine
namhaſte Einnahme ſei zumal ſich herausſtellte daß er zuweilen
bei der Cementfabrik allein monatlich bis 3000 M Fuhrlohn
vereinnahmt Dagegen meinte er auch bedeutende Ausgaben
gehabt zu haben z B für Heu Hafer und Häckſel 2100 2200
und für Stroh 200 M monatlich dann Ausgaben für Schmiede
arbeit monatlich ungefähr 300 ebenſoviel für Stellmacher
arbeit und auch für Sattlerarbeit ſowie für Arbeitslöhne
monatlich etwas über 900 M Als er ſchweres Laſtfuhrwerk
eingerichtet habe ſei er ſeötvigt geweſen Kredit in Anſpruch
zu nehmen und mit Wechſeln zu arbeiten was ihm anſehnliche
Proviſionen gekoſtet Bedeutet wurde ihm daß bei ſeknem
ziemlich erheblichen Geſchäft doch wohl ordentliche Buch
führung erforderlich geweſen ſei wogegen er angab nichts
davon verſtanden zu haben Die Rechnungen für ge
leiſtete Fuhren habe er nach den durch ſeinen Sohn ge
machten Notizen ausſtellen laſſen
hätten die Grundlage zur Erkennung der Einnahme gebildet
Frachtbriefe habe er nie ausgeſtellt auch keine Speditions
geſchäfte betrieben keinen Lagerraum für Waaren gehalten und
auch keinerlei Waaren auf Lager genommen Dies erwähnte
der Angeklagte bei Erörterung des in Frage kommenden Um
ſtandes ob er als Vollkaufmann anzuſehen ſei Er erklärte
noch ſein älteſter Sohn habe im Geſchäft mitgeholfen und dafür
natürlich Lohn oder Gehalt bekommen Mit Einlöſung der
Wechſel ſei es manchmal ſchwierig gegangen worauf es zu
Wechſelklagen gegen ihn gekommen ſei Da hätten dann auf
einmal alle ſeine Gläubiger auf Berichtigung ihrer Forderungen
gedrängt ſodaß er den Kopf verlor Den Verkauf zweier Pferde
nebſt Wagen am 12 bezw 13 Juni v J bezeichnete der An
geklagte als durchaus reelles Geſchäft Damals ſeien jene
Gegenſtände noch nicht gepfändet geweſen Nur um das Drängen
der ungednldigſten ſeiner Gläubiger beſchwichtigen zu können
habe er jenen Verkauf bewirkt und mit dem Erlöſe verſchiedene
Schulden gedeckt Er berechnete deren Geſammtbetrag auf
589 56 wonach freilich noch der Reſt von den 1460 M
370 44 M in Frage kam über deren Verbleib Angeklagter keinen
Nachweis geben konnte Er habe damals jenes Geld zum
Lebensunterhalt verwendet Am 22 Juni hatte der Gerichts
vollzieher bei einer Zwangsvollſtreckung Geld nicht mehr bei
Bormann vorgefunden Als unwahr erklärte der Angeklagte die
Behauptung der Anklage er habe dem Tiſchlermeiſter Schnabel
jene 1460 M gegeben damit dieſer Pferde und Wagen kaufen
und das Geſchäft für ihn Bormann fortführen ſolle Schnabel
als Zeuge bekundete er habe als Bauunternehmer mit Bormann
in Geſchäftsverbindung geanne und ſei dazu gekommen ſelbſt

e anzuſchaffen als Bormann s Geſchäft einging Von
ormann habe er kein Geld erhalten ſondern den Ankauf von

Pferden und Wagen mit ſeinem eigenen aus einem Grundſtücks
verkanf gelöſten Gelde bewirkt Zeuge Schnabel blieb
wegen Verdachts der Theilnahme unvereidigt ebenſo des
Angeklagten Sohn wegen des nahen Verwandtſchaftsverhältniſſes
Die Beweisaufnahme ergab daß der Käufer der zwei Vormann
ſchen Pferde und eines Wagens von der drohenden Zwangs
vollſtreckung keine Kenntniß gehabt hatte Nach Gutachten der
Sachverſtändigen haben die beim Angeklagten vorgefündenen

agebücher keine Ueberſicht über ſeinen Vermögenszuſtand er
geben es 1 dazu eines Kaſſenbuchs und eines Kontobuchs
bedurft ach Anſicht des einen der beiden Sachverſtändigen
ſei der Geſchäftsbetrieb des Angeklagten wegen ſeiner Einfach
heit nicht zum Großbetrieb zu rechnen Der Wechſelverkehr in
ſolchem Umfange wie beim Ängeklagten ſei allerdings in kleinen
Geſchäften nicht üblich Beſtätigt wurde durch Zeugen daß der
Angeklagte erhebliches Malheur mit werthvollen Pferden gehabt
und dadurch viel Verluſte erlitten habe Jnzwiſchen iſt des An
Tagen rundſtück das er in der Lilienſtraße beſaß im Wege

r Zwangsverſteigerung veränßert worden Schmiedemeiſter
Schaaf erklärte ſeine orderungen an Bormann wofür er drek
Wechſel bekommen beilefen ich auf 658 M Er habe zweimal
vergeblich pfänden laſſen und dann als gar nichts zu erlangen
war Strafantrag geſtellt Sonſt ergab die ausgedehnte Beweis
aufnahme nichts von Belang Die Schuldfragen wurden geſtelltauf einfachen Bankerott und betrügeriſchen Bankerott nebſt der

rage nach mildernden Umſtänden Der Stagisanwalt bean
agte noch die Stellung einer Hilfsfrage aus s 288 Str

gb der Angeklagte bei einer ihm drohenden Zwangsvollſtreckung
Beſtandt ſeines Vermögens beiſeite t in der Abſicht
die Vefriedigung des Glänbigers zu verelteln Nach dieſen

ntrage ſchloß um 6 Uhr die Sitzung Die Verhandlung
wird heute zu Ende geführt werden
wirr e 7 Juni Schwurgericht Jn heutiger Sitzung

und dieſe Rechnungen

geſtern begonnene Verhandlung gegen den früheren hat

3 Beiblatt zu Nr 294 der Saale Zeitung GHalee Sonnabend 26 Juni l
uhrwerksbeſitzer Wilhelm Bormann fortgeſetzt Zu bemerken

iſt noch daß das Konkursverfahren über des Angeklagten Ver
mögen nicht eröffnet worden iſt da weder Bormann noch einer
ſeiner Gläubiger ein ſolches Verfagre beautragt hatten Geſtellt
wurden wie ſchon erwähnt die Schuldfragen hen
Bankerotts in begrifflichem Zuſammentreffen mit betrügeriſchen
Bankerolt und dazu die Frage betreffs mildernder Umſtände
Eine weitere Schuldfrage wurde nicht geſtellt Der Staats
anwalt kam in ſeinen Ausführungen zu dem Ergebniß daß der
Angeklagte ſowohl des einfachen wie des betrügeriſchen Bankerotts
ſchuldig zu erachten ſei jedoch unter Zubilligung mildernder
Umſtände da hierzu die Sachlage durchaus geeignet erſcheine
Der Vertheidiger Herr Rechtsanwalt P
daß der Anugeklagte mehr als gewöhnulicher
ſei Er habe zwar einen umfangreichen Geſchäftsbetrieb
gehabt aber das komme nach den Beſtimmungen des
r nicht in Betracht da es darin ißeals Kaufleute ſind ferner nicht zu betrachten gewöhnliche Fuhr
leute c Als gewöhnlicher Fuhrmann fei der Augeklagte alſor nicht zur Fubruug von Handelsbüchern verpflichtet geweſen

as habe auch der Angeklagte geglaubt und ſei deshalb der An
ſicht geweſen weil er keine Bücher geführt habe und nicht
Kaufmann ſei ſo habe er auch keinen Konkurs anmelden oder
machen können Weiter beſtritt der Vertheidiger daß der An
eklagte zur Zeit des Verkaufs erwähnker Pferde ſeine
ahlungen eingeſtellt gehabt und dann ſei auch nicht er

wieſen daß der Angeklagte beabſichtigt ſeine Gläubiger zu
benachtheiligen Nach alledem ſei er freizuſprechen Jn der
den Geſchworenen ertheilten Rechtsbelehrung wurde geſagt der
Jrrthum daß man ſich nicht verpflichtet halte Handelsbücher zu
führen wenn uian kein Kaufmann iſt ſei ein Rechtsirrthum gegen
die Anuslegung des Strafgeſetzes der nicht ſtraflos macht
Mangel au Bildung wie etwa Unkenntniß der Buchführung ſei
auch kein Entſchuldigungsgrund ſolcher Mangel müſſe eben auf
andere Weiſe ausgeglichen werden Die Berathung der Ge
Dworenee war n und der Spruch lautete auf Verneinung
er beiden Schuldfragen worauf der Angeklagte frei

geſprochen wurde Jn Haft hatte er ſich nicht befunden
Elberfeld 26 Juni Prozeß Thümmel Unter großem

Andrange des Publikums begann heute vormittag vor der erſten
Strafkammer des hieſigen Landgerichts die Verhandlung gegen
den Pfarrer Thümmel aus Remſcheid wegen Beleidigung des
Oberlandesgerichtspräſidenten Staatsminiſters a D Dr Falk
des hagener Erſfen Staatsanwalts und mehrerer hagener Richter
Thümmel beſtreitet ſich irgendwie ungebührlich in der Gerichts
verhandlung zu Hagen benommen zu haben der Erſte Staats
anwalt habe ihn in ungerechtfertigter Weiſe angegriffen und als
er dieſe Angriffe zurückgewieſen habe ihm der Vorſitzende zu
gerufen Benehmen Sie ſich anſtändig und geſittet Es ſei
dies eine ſo arge Beleidigung daß er dieſelbe nicht habe hin
nehmen können Da er nun vom Oberlandesgerichtspräſidenten
Dr Falk ohne von demſelben gehört zu werden abſchlägig
beſchieden wurde habe er ſich beim Juſtizminifter beſchwert
eine Beleidigung habe ihm fern gelegen Zu einer energiſchen
Zurückweiſung der gegen ihn gefallenen Angriffe habe er ſich im
Jutereſſe ſeiner Ehre verpflichtet gefühlt Der Staatsanwalt be
antragte 500 M Geldſtrafe Auf Antrag des Vertheidigers be
ſchloß jedoch der Gerichtshof die Vernehmung des Juſtiz
miniſters weßhalb die Verhandlung auf unbeſtimmte Zeit
vertagt wurde

Breslau 24 Juni Todtſchlag Das hieſige Schwur
gericht verurtheilte den Maler Paul Jungfer wegen verſuchten
Todtſchlags zu 10 Jahren Zuchthaus und Ehrverluſt für die
gleiche Zeit J war als Gefangener von der Arbeit außerhalb
des Gefängniſſes entwichen und hat dreimal auf die verfolgenden
Schutzleute geſchoffen

Wien 25 Juni Ein ſenſationeller Betrugsprozeß kam heute vor den Geſchworenen nach zweitägiger
Dauer zum Abſchlnß Barbara Hörl eine einfache Frau
aus dem Volke unterhielt durch faſt ein cher mit
dem reichen Privatier Franz Walcher intime Beziehungen
obwohl ſie verheirathet war Sie kaufte einen kleinen Knaben
ſchob denſelben unter ſo daß Walcher ihn für ſein Kind hielt
Als der Knabe ſtarb ließ Walcher ihn in ſeiner Familiengruft
beſtatten Nach mehreren Jahren kaufte die Frau von einer
armen Wäfſcherin abermals einen kleinen Knaben und gab dieſen
wieder für Walcher s Kind aus Walcher gewann dieſes Kind
ſo lieb daß er es teſtamentariſch als Univerſalerben einſetzte
Nach Walcher s vor Jahresfriſt erfolgtem Tode kam die doppelte
Kindesunterſchiebung durch eine anonyme Dennunziation
ans Tageslicht Barbara Hörl wurde nach einſtimmigem
Verdikt der Jury heute zu vier Jahre Kerker verurtheilt
Sonderbar bleibt dabei daß der durch die Barbara Hörl ge
kaufte jetzt fünfjährige Sohn der armen Wäſcherin trotz des
Ergebniſſes des Prozeſſes der Haupterbe des verſtorbenen
Walcher bleibt Die Hinterlaſſenſchaft deſſelben beſteht aus
zwei großen Zinshäuſern und mehr als einer halben Million
Gulden baar Der Knabe trägt den Namen ſeines Wohlthäters
Franz Walcher ſein Vormund iſt das Herrenhausmitglied Hofrath
Grünhut ein alter Freund Walcher s

35 Unterverbandstag der Spar und Vorſchußvereine
in der Provinz Sachſen und dem Herzogthum Anhalt

O Düben 25 Juni
Der Vorſitzende Herr Unterverbandsdirektor Hartung

eröffnet den Verbaudstag mit einer Begrüßung der erſchienenen
poaript v beſonders des Vertreters der Anwaltſchaft Herrn

ariſiusNach den a aus den einzelnen Vereinen bewegen
ſich die geſchäftlichen Verhältniſſe in guten geſunden Bahnen
Als auffallend bezeichnet der Herr Anwalt die Thatſache daß
ſo wenig Vereine gerade in Sachſen Wechfeldiskont eingeführt haben r derſelbe auswärts ſehr in h
gekommen ſei Schultze Delitzſch der Begründer des Genoſſen
ſchaftsweſens habe ſich ſehr dafür ausgeſprochen Der Redner
empfiehlt die von Herrn Anwalt Dr jur Krüger revidirte Auf
lage des Schultze Delitzſch ſchen Werkes über das Genoſſenſchafts
weſen beſonders das Kapitel über Wechſeldiskont
Delitzſch erklärt daß es ihm noch nicht möglich geweſen ſei
im Wechſelverkehr mit dem Zinsfuße von 6 Proz auf 5 Pro
herabzugehen da man doch eine kleine Dividende herauswirth
ſchaften wolle

Eilenburg nimmk Zinſen voraus auch beim Diskont und
verlangt beim Eintritt in die Mitgliedſchaft die volle Zahlung
des Antheils von 300 M Herr Parifins bezeichnet dies als
ein Hinderniß für die Entwickelung des Vereins Daher komme

es daß trotzdem Eilenburg ſelbſt in letzter Zeit ſich als
Jnduſtrieſtadt entwickelt habe der Beſtand des Vereins doch im
weſentlichen unverändert geblieben ſei Auf dieſe Weiſe würden
viele unbemittelte Mitglieder ausgeſchloſſen

Der Herr Anwalt empfiehlt ferner die Einführung des Konko
e dies ſei beſonders nothwendig wo Konkurrenz

eſtehe

Herr Blecher Düben erklärt hierauf daß von der Land
wirthſchaftskammer der er den Iana t worden ſei landwirth
ſchaftliche Darlehnskaſſen einzurichten doch ſei in Düben dieſe
Konkurrenz durch die Coulanz der hieſigen Darlehnska
a Frerfg t daß bel Ceſſ ſowoht elretſch betont daß bei Ceſſionen ſowohl ein Ceſſions
Stempel wie Beglaubigungsſtempel verwandt werden müſſen

Querfurt hat bei der Steuerreviſion Schwierigkeiten geBei Prolongationen ſei das Erſcheinen der Bürgen nolh

Plättig beſtritt H

wendig Jn einem Falle ſei nun eine ſchriftliche Erklärung
eingegangen von dem Bürgen daß er mit der Prolongation
einverſtanden ſei und dieſe ſei dem Wechſel beigeheftet worden
Der Stktenerrevifor habe für dieſen Schein einen Stempel ver
langt Doch wurde auf Beſchwerde der Stempel erlaſſen Eben
ſo wurde auf Beſchwerde beſtätigt daß eine durch den Orts
richter beglaubigte Unterſchrift au t ſtenerpflichtig ſei

Der Herr Anwalt bemerkt dazu daß früher die Stempel
reviſoren zu den Genoſſenſchaften keinen Zutritt gehabt hätten
W erſt durch das neue Stempelgeſetz anders ge
worden ſei

Am zweiten Tage folgte die Beſprechung über die Reviſionen
err Reviſor Brandt theilte mit daß gewünſcht wird beſtimmte

Geſchäftsſtunden einzurichten damit ſtets 2 Vorſtandsmitglieder
auweſend ſein könnten Ferner ſollen Vereine die bi nur
2 Vorſtandsmitglieder hatten drei anſtellen ebenſo ſoll die Zahl
der Auffichtsrathsmitglieder dreitheilig ſein und zwiſchen 6 und
12 ſich bewegen Als Beſoldung wird für den Vorſtand

e ne halt und eine geringe Tantieme vom Reingewinn
empfohlen

Der Herr Vorſitzende Hartung empfiehlt zum Schluß jeden
Jahres eine vollſtändige Jnventuraufnahme ſowie eine Ver
öffentlichung der Effekten in der Bilanz damit den Mitgliedern
ein beſſerer Einblick n werde Es ſei vorgekommen d
Vereine lange Zeit Unterbilanzen dadurch verdeckt hätten da
ſie minderwerthige Effekten vollwerthig in die Bilanz geſtellt
hätten bei einer Veröffentlichung ſei das nicht möglich

Herr Reviſor Brandt verwarnt Pfandzuſicherungen auf den
Wechſel zu ſchreiben da dieſelben den Wechſel leicht ungiltig
machen könnten

Herr Anwalt Pariſius warnt noch vor Kreditbewilligung
zwiſchen Vorſtands und Aufſichtsrathsmitgliedern das ſei ſchon
manchem Vereine verhängnisvoll geworden

Herr Schul ze Hohenmölſen bemerkt daß man an jedem
Verbandstage dieſelben Mängel vorfinde er ſei dafür doch einen
gewiſſen Druck auf die Vereine auszuüben die Erfahrungen und
Belehrungen ſich anzueignen Die Verſammlung fpricht ſich
gegen dieſen Druck aus

Hierauf wird in längerer Debatte noch einmal die Einführung
des KontoKorrent Verfahrens empfohlen desgleichen des Diskont
wie Check Verkehrs Der Giro Verkehr habe ſich ebenfalls in
letzter Zeit beſonders gehoben und eigne ſich beſonders für kleine
Beamten da dieſelben fo keine mäßigen Geldbeſtände hätten und
noch einen Zinsgewinn erzielten Herr Finanz Miniſter von
Migquel habe ſogar den Sparkaſſen den Giro Verkehr empfohlen
Dieſer Verkehr iſt auch nicht an Mitglieder gebunden

Hr Hartung wendet ſich hierauf noch einmal heftig gegen
die vielen Reſtzinſen und bezeichnet eine derartige Wirthſchaft
als Lotterwirthſchaft Dem entgegnet Hr Dr Zäpernick
Düben daß dies nicht für alle Fälle zutreffe Auch Düben
S viele Reſtzinſen führe aber muſterhafte Wirthſchaft Die
teſtzinſen entſtünden hier aber dadurch daß man Mitgliedern

die im Umkreiſe wohnten und mehrere Wechſel laufen hätten
i die Zinſen ſummariſch in größeren Zeitabſchnitten zu

ezahlen Dies geſchehe nur vereinzelt und auf Antrag es
diene zur Erkeichterung des Verkehrs und habe ſich bewährt
eine Aenderung ſei nicht ohne Bedenken

Der Hr Anwait theilt ferner mit daß man ein Schultze
Delitzſch Archiv gründe durch Sammlung feiner Briefe und

e und daß zu dieſem Zwecke eine Kommiſſion ein
geſetzt ſei
Als Beitrag zur Hilſskaſſe bewilligt der Unterverband auch

diesmal 50 M Ferner werden 2 Vertreter zum allgemeinen
Genoſſenſchaftstage in Roſtock beſtimmt und deren Zuſchuß aus
der Unterverbandskaſſe auf 90 M feſtgeſetzt

Als Verbandsdirektor wird Herr Hartung wiedergewählt als
Stellvertreter Herr Thormann Gollme

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 26 Junk

Der beſte Menſch kann nicht im Frieden leben
Wenn es dem böſen Nachbar nicht gefällt

Dieſer kleine aber inhaltſchwere Satz fiel mir ein als meine
treue Lebensgefährtin mir den gewohnten Abendtrunk nicht
kredenzen konnte weil die Brauerei ſtreikte Und was war
wohl der Grund Hatte etwa das Wirthſchaftsgeld nicht
ausgereicht oder die Küchenfee den Dienſt aufgeſagt J be
wahre beides war nicht der Fall Der erſchreckte Bierdurſtige
mußte an ſich erfahren an welch bodenloſen Abgrund er mit
ſeiner Vorliebe für eine ihm liebgewordene Sorte Bier ge
wandelt war er verdankte den bisher gewohnten Trunk nur
der Gnade des im gleichen Hauſe ebenfalls zur Miethe wohnenden
Reſtaurateurs Jetzt aber verbot dieſer wackere Herr im Vor
gefühl des entgangenen Verdienſtes der Brauerei weitere
Lieferungen zu machen alſo ein kleines Boycottchen vom
Reſtauratenr in optima forma

Was ſoll nun aus uns armen Miethern werden wenn alle
zur Miethe wohnenden Reſtaurateure und das dürfte doch
wohl der größte Theil ſein von den ſie verſorgenden
Brauereien verlangen daß ſie Bier an die im gleichen Hauſe
wohnenden Privatleute nicht liefern dürfen

Die Brauerei behauptet es iſt in Gaſtwirths bezw Wieder
verkäuferkreiſen allgemein üblich daß in das betreffende Haus
in welchem der mitwohnende Reſtaurateur Bier erhält an
aundere alſo auch an Privatleute die gleiche Sorte Bier
nicht abgegeben werden darf Aber was hat es für einen Sinn
wenn der Privatmann ſein Bier nie vom Reſtaurateur bezogen
hat und auch für die Zukunft nicht beziehen wird wenn der
Reſtaurateur etwas verbietet wovon er weder Vortheil noch
Nachtheil hat und wo ſoll es hinführen wenn Brauereien von
den Reſtaurateuren ſich zwingen laſſen dem Privatmann das
Bier welches er ihnen doch theurer als der Reſtaurateur be
zahlen muß trotz vorangegangener Lieferungen gänzlich zu ent
ziehen Jedenfalls iſt es unerhört derarlige Abkommen die
wohl zur Sicherung anderen Wiederverkäufern gegenüberam Plahe ſind auch auf die Privatkundſchaft auszudehnen und

was das Schlimmſte iſt dieſe Tr harngen ſollen nach aus
drücklicher Verſicherung der Brauerei Regel ſein

Wie beſchämend iſt es für eine Brauerei Kontrakte ab
P lehen in deren Bedingungen Privatleute mit eingeſchloſſen
ind

Wahrlich wenn die Brauereien es fertig kriegen die Miether
zu boycottiren die zufällig mit einem Reſtaurateur im gleichen
Hauſe wohnen ſo dürfen ſie ſich nicht beklagen wenn ſie gleich

alls boycottirt werden th e J Meteorologiſche Station zu Halle
25 Juni 26 JunlF 9 Uhr 12 ab 7 Uhr 12 in mr

Millimeker 237 rThermom er Celſins e i

Rel n 86 61Wind S 1 W 1 Jder weroiur an 25 J 4 O een eeder e am WWaſſerwärnie der Soale n d Jl nligetheilt vom Florabade 172

Privatliche Meldung anf Grund der Wetterkarle und

lökler hBei ſonſt gehe en ne dürfte kühle
Wetter mit mehr bepecktem Hinſinel in Ausſicht ſein C
nicht ausgeſchloſſen



See

T e

Ludwigſtr Des Stellmacher Friedrich Grunke T Augnſte
inna v M Kl Sandberg 21

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 23 bis 25 Juni 1897

Anufgeboten Der Artiſt G J Martini und A M Banſe fen Der
o

ZahlreichSportnachrichten
elgoland 25 Juni Jn dem Yacht Rennen um denJu a umgs Becher des Kaiſers erhielt Mr Wyndham Cook s

Freda den erſten Mrs Meynell Jngram s Ariadne
den zweiten M E James Jullanar den dritten unddes Herzogs von Keeds Edrifande den vierten Preis Eiſendreher Wilhelm Koderiſch und Martha Frommann H r 16 und

der Schmerz drückend reißend bohrend ſtechend
beſtimmt bei allen dieſen Beſchwerden hat ſich
Farbwerken in Höchſt a M dargeſtellte in den Apotheken g
Länder erhältliche Migränin
rechten Zeit und in echter Beſchaffenheit als raſch ſichet r

ſind die Klagen über Kopffebenfo mannigfaltig die Art än und
oder ganz 56

das von de
in richtiger Doſis Gabe ler

Ulrichſtr 22

S

Lord Jveagh s Cetonig v welche als erſte durch das Ziel
gegangen war wurde disqualifizirt

e

Standesamtlliche Nachrichten
Standesamt Halle 25 Juni

Aufgeboten Der Lokomotivhilfsheizer Reinhold Brendel und
Klara Dathe Schwetſchkeſtr 15 und Mücheln Der Hand
arbeiter Bruno Möbins und Marie Krebs Böllbergerweg 55
und Ahlsdorf Der Handarbeiter Karl Barich und Karoline
Lange Kl Klausſtr 5 und Giebichenſtein Der Schneidermeiſter
Theöphron Prätzel und Katharina Lacher Moritzzwinger 3 und
irigent 35 Der Gaſtwirth Engen Friedemann und

inna Noth Halle und Großgräfendorf Der Sattler Hermann
Hornickel und Auguſte Rex Eisleben und Wallhauſen

Eheſchlieſzungen Der prakt Arzt Dr wed Adam Höfer
und Frieda Mertzſch Ebergötzen und Halle Der Privatmann
Friedrich Lange und Marie Schramm Merſeburgerſtr 12 und
Bernhardyſtr 12

Geboren Dem Eiſenbahnſchaffner Ferdinand Heinrich eine
Ella Gertrud Leſſingſtr 15 Dem Magiſtrats Sekretär

Chriſtoph Becher ein Fritz Willy Thorſtr 53 Dem Photo
graph Thomas Molsberger eine Anna Charlotte Mar
garethe Breiteſtr 31 Dem Briefträger Friedrich Vorberg
eine Eliſabeth Auguſte Klara Deſſauerſtr 13 Dem Tiſchler
Adolf Hellwig ein S Guſtav Adolf Glauchaerſtr 36 Dem
Kaufmann Richard Wipper eine Thereſe Aloiſe Friedrich
ſtraße 26 Dem Handarbeiter Hugo Günther ein Hans
Elias Karl Böllbergerweg 12 Dem Diener Friedrich Pantzier
eine Anna Gertrud Neue Promenade

Geſtorben Der Oberlehrer a D Karl Schlenker 75 J
Mauerſtr Der Fleiſcher Eduard Brauer 45 J Große

Der Privatmann Louis König 52 J Frieſen
ſtraße Der Geſchirrführer Gottfried Reſo 27 J Digkoniſſen
haus Der Arbeiter Wilhelm Bock 57 J Diakoniſſenhaus
Des Arbeiter Auguſt Genge Ehefrau Henriette geb Weber
43 J Klinik Des Schmied Franz Franke S Karl 8 M

Advokatenſtr Der Handarbelter F W K Barich und F C Lange Halle
und Giebichenſtein

Geboren Dem Fabrikarbelter F Willing ein Robert Ernſt Eichen
dorffſtraße Dem Schmied F R Schmidt ein Reinhold Otto Wat
ſtraße Dem Maurer W C Amelang eine Frieda Charlotte Grdße
Brunnenſtr 56 Dem Maurer F R Schaffernicht eine Friederike Martha
Gr Breitenſtr Dem Fabrſkarbeiter F W Aßheuer ein Bernhard

Georg Hellmuth Advokatenſtr Dem Bahnarbeilter O A Beyer ein
Alfred Arthur Triftſtr 13

Geſtorben Des Eiſendreher E R Uhlig eine Bertha Margarethe 9 M
Trothaerſtr 29 Des Maurer H F Lange ein S Paul Otto Hermann 1Rellſtr 109 Des Maurer G g Jentſch ein Richard Franz 5 M Große

r 44 Ein unehel S Schmelzerſtr 35 Ein unehel S Trift
traße 18

Kirchliche Anzeigen

St Frauziskus und Eliſabethkirche v FeſtPetrus u Paulus morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe
mit Homilie 7 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 UhrFeſtandacht St Norbertkirche in Giebichenſtein Diens
tag Feſt Petrus u Paulus vorm 8 Uhr b Meſſe m Homilie
a Uhr Hochamt und Predigt achm 2 Uhr Feſt

andacht

Baptiſtengemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19vorm 9 Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr di nachm
3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abends 8 r Ver

ſammlung Jünglings u Männerverein nachm 5/ Uhr Bibel
ſtunde Jungfrauenverein nachm 5 Uhr Vereinsſtunde im
Saal Triftſtr 19 Freier Zutritt für jedermann

Bei jetzigen warmen Tagen
machen wir auf die Mottenvertilgungs Eſſenz von Wickersheimer
aufmerkſam Zu beziehen von J F Schwarzloſe Söhne Berlin
8W Markgrafenſtr 29 à Fl 050 a Ltr 75 Ltr 50

Vorräthig bei Helmbold Co Leipziger Straße Ernst
Jentzsch Drogerie F A Patz Große Ulrichſtraße 2 Ernst

genehm und unſchädlich wirkendes Mittel bewährt AerztlichRecept auf Migränin Höchſt lautend ſchützt vor gacſchihes

w5 Harzhurg Parkhaus
Hötel u Pension I Ranges 46 Salons Equipage zu jedem Zuge

Wie lebt der Menſch drehenſeinerJ Geſundheit welche insbeſondere durch uebelina im Eſſen und
Trinken geſchädigt wird Die Verdauungsorgane ſind der an ſie
geſtellten Aufgabe nicht mehr gewachſen und es treten Er
ſcheinungen wie Müdigkeit Unluſt Appetitloſigkeit Herzklopfen
Schwindel Kopfſchmerzen rc ein Sind dieſe die Folge unge
nügender unregelmäßiger Leibesöffnung dann wird der Ge
brauch der ſo beliebten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen erhältlich nur in Schachteln zu Mk l in den Apotheken
den größten Erfolg haben

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt iſind derart Silge Gr ehe i Ledethn e n
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Labſal in dieſen heißen Sommertagen als Erſatz für Eis
bietet eine ſchön geformte Speiſe nach folgender Zubereitung
Kirſchen Erdbeeren Johannis oder Stachelbeeren auch Blau
beeren 2c zu Frnuchtſaft gekocht werden mit kalt angerührtem
Mondamin von Brown Polſon auf Liter ſind gewöhn
lich 40 Gramm Mondamin zu nehmen ca 10 Minuten gut
durchgekocht dann in eine Form geſchüttet und nach dem Er
kalten geſtürzt Zucker Citrone c je nach Geſchmack beifügen
Wird dieſe Speiſe eine geraume el vor dem Mittag oder
Abendeſſen angerichtet und kühl geſtellt im Keller oder auf Eis
ſo übertrifft ſie an e W auch Wohlgeſchmack jegliche
Eisſpeiſe zumal der delikate Geſchmack des Fruchtſaftes durch
Brown Polſon s Mondamin voll und rein erhalten bleibt
Unſere lieben Hausfrauen ſollten dieſen Wink gerade jetzt nicht
unbeachtet laſſen da ein Jeder ſich nach köſtlicher Erſriſchung

Walther s Nachf Drogerie
bei dieſer Hitze ſehnt

kundiger Vührer

99 59Abfahrt von Berlin Sonnabend 3 Juli 722 Abends
Anmeldungen zur Theilnahme werden bis 30 Juni entgegengenommen Ausführliche Prospekte verlange man gratis und franco im

nationale Reise u Verpſlegungs GevellschaftG0ourier luter
Vertreter in IIalle a Otto Westphal Poststr

S 8

Die Internationale Reise und Verpflegungsgesellschaft Courier Berlin NW Unter den Linden 56 offizielles Verkehrsbureau für
die 1897er Stockholmer Ausstellung veranstaltet arm 3 Jult eine Gesellschafts Reise nach Stockholm mit 5tägigem Aufenthalt da
selbst über die Kürzeste und bequemste Route via Sassnitz Trelleborg Skand Expr der Dampfschges J F Braeunlich Stettin
und Sverige Continenten Stockholw zu folgenden Bedingungen

Reise Wolmung und Verpflegung in IIotels und BRestaurants ersten Ranges
Besichtigung der Ausstellung und aller Sehenswürdigkeiten Ausflüge in die

Umgebung Stockholms mittelst Separat Salondampfer unter Leitung sprach
Preis inel

nach

Fahrt II Ol M 225
99 III 7 M 200

Rückreise beliebig innerhalb 30 Tagen

Berlin NW Vnter den Linden
18

Sing Akademie
Montag den 28 Juni Nachmittags

punkt 2 Uhr Probe für Chor uOrchester in den Kaisersälen
Der Vorstand

TechnikerVerein Halle g

Heute Abend 2 Uhr Verſamm
lung in der Dresdener Bier
halle s Kaulenberg 1 1 Tr

Bad JImenau in Thür
W Sanitätsrat Dr Prellers

asserheilanstalt
für Nerven Frauen und echro
nische Krankheiten Gesamtes e
Naturheilverfahr a wissenschaftl
Grundlage Glänz Heilerfolge
Prosp durch d Direkt Dirig Arzt
Dr Ralf Wichmwann Nervenarzt

Geötfn d ganze Jahr S ad

Bruch Chorolade
mit Vanille garantirt rein

à Pfd 80 bei 5 Pfd 75
Carano Pulver
garantirt rein und entölt r

à Pfd 1,20 1,40 1,60 1,80 2,00

De
I

Lubmin und CarlshagenVerkehrs Bureau
die Bäder und Reiſen durch

Jn Halle Otto Westphal Poſtſtraße 18

für die Oſtſeebäder Misdroy Swine
münde Heringsdorf Kolberg Abl
beck Saßnitz Binuz Göhren Zinno
witz Berg und Oſt Dieveuotv Sellin
Thieſſow Lohme Rewahl C

Proſpecte Broſchüren Auskunft über

J F Rraeunlich Berlin W Neuſtädtiſche Lirchſtr 9

Berger s
aſerow

rlafer Cacao

ar Breiteſtraſze I ual Booch roth Thurm 12

wen
Selbſtgefertigte Röbel
Nußb Pfeilerſpiegel Friestiſche

a Kleiderſchränke Bettſtellen mit u
Sohne Matratzen Sophas Küchen SW ſchränke Tiſche und Bänke Topf

Geschàäfts Bmpfehlung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur gefl Nachricht

daß ich das

Reſtaurant zum Engliſchen Hof
übernommen habe Es ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſein meine hochgeſchätzten
Gäſte aufmerkſam und coulant zu bedienen und ſchließe mit der höflichen
Bitte mein Lokal in vorkommenden Fällen gütigſt berückſichtigen zu wollen

Hochachtungsvoll

Mraläeus Wstermmanm
g ff hellem Rauchfußer Lagerbier ſowie Kulmbacher

Goſe Grätzer und div Weinen Warme und kalte Speiſen zu
Ausſchank von

Tageszeit Diners und Sonpers in und außer dem Hauſe

Kobort Berger
Pössnock i Th

Cartons à u Pfd
Verkauf Mk I das Pfund

adh Sbretter Küchenrahmen Plätt
Sbretter mit und ohne BezugZ Kuchen und Schneide Bretter S
S ſowie mehrere gebr Bettſtellen a
mit Matratzen und kl SophasS billigſt zu verkaufen SWuchererſtraße 30

5 e er eeennr We

S e Seemee

e er Otto D
Zeige hiermit einem geehrten Publikum von Halle aS ſowie meiner

werthen Nachbarſchaft ganz ergebenſt an daß ich mit dem heutigen Tage die
Bewirthſchaftung des

Restaurant zur Rosstrappe
und Materialwagren und Victuglieu Gelchäſts

F Harz Nr 27übernommen habe
ehrenden mit nur guten Speiſen und Geträuken ſowie beſten Waaren

Einem recht fleißigen Beſuch entgegenbei ſoliden Preiſen aufzuwarten
ſehend zeichne Hochachtungsvoll

Anmdreas WagnerNB Dienstag Schlachtefest Hierzu ladet ergebenſt ein

Es wird mein eiſriges Beſtreben ſein die mich Be

ist die Krone aller
Kaffeeverbesserunggs mittel

Winzig ächt
fabrizirt von

in Racdebeul Dresden

der Freiherrl

O

Apfelw in von Frieſen ſchen
Gartendirection

Rötha
à Flaſche 35 Pfg

Fernſpr 262 Th Stade Königſtr 80

Große Kartoffeln
geſucht Offerten mit Preis unter

c 6929 bef Rudolf Moſſe Halle

Malta Kartoffeln und
Matjes Heringe

empfiehlt Rich HeinzeMansfelder Straße
Die ſehr beliebte feinſte

Bayriſche Molhereibntter

Weber

22

Berger s

D O
Ein ſtrammer Schnurrbart ein

prächtig ſchöner Vollbart

wunderbar wirkenden wurzelſtärkenden

So Tüärkischen Balsam
Doſe 2 Mk 50 Pfg auch gegen NachnahmeOs w Nledermanu Poſtſtraſie 3 e

werden ſchnell und ſicher erzielt durch den e d

Zu haben in Halle bei

j Robert Bergoer
Pössnock i Th

Jetzt
Vorzugspreiſe 1 Dtzd Mk 2

Germania

3 3 Das Beſte und abſolutSicherſte ieſem GebieteHygieniſcher Schutz Sicher e Heenk lete
Aerztliche Anerkennungen m zur ghrſicgt aus

U UVUnger Chem Laboratorium Berlin Gr Hamburgerſtr

pro Pfg trifft wiederK 110 d len
Otto Bornschein be atte

Hochfeine fließend fette
echte Jsländer Heringe

das Beſte vom Wgigep Juni Fang
p Stück 15 2 fg empfiehlt
Gust Friedviäeh Bärgaſſe

50 f fr d rerWassersuoht a e l Weint

A4 6 I lrnica Haar ol e
iſt das wirkſamſte und unſchädlichſte
in tauſenden von Fällen bewährte Haus
mittel gegen Haarausfall u Schup
penbildung Flaſchen à 75 u 50 4
bei M Waltsgoit Helmbold

Co Alb Schlüters s Nehf
u Markt Drogerte Schmeerſtr 4Porto 20 i

a

e u

e e



S S

S
V

r s m

e

e e e

e e

r e

e e

e

e

S e eC G n nM Bl

h äh e

Specialhaus für Damenkleiderstoffe und Costüme

Saalsolllosshraderei biedebengtein

Morgen Sonntag Nachmittag Z Uhr

Grosses Militair Concert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Regts Nr 36

Entree 30 Pfg o WiegertWintergarten
Morgen Sonntag Abends 8 Uhr

Grosses Mitlitair Congert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Ragts Nr 36

Eutree 30 Pfg O Wiegert

n WitteSonntag den 27 Juni

2 Grosse Concerte
ausgeführt vom Stadt und Theater Orcheſter

Anfang Früh 62 Uhr Entree 20 Pfga
Nachmittag 2 Uhr 30

Carl Rohde Max Friedemann
ERaack Wüttehkümel

Dienstag den 29 Juni kein Concert
daſſelbe findet Mittwoch den 30 Juni Abends W Uhr ſtatt

Freitag den 2 Juli

a Braun nmenfestPlalzer Schiessgraben
Sonntag Abends S UhrGrosses Garten Conmcert

ausgeführt von der Stadt Kapelle
Abonnements Billet Bücher à 3 Mk giltig für 15 Concerte ſind zu habenin den Cigarrenhandlungen der Herren Steinvrecher Jasper

Köhler Pötsch Fr Beeck und im Concertloral
O Schröder Max PFriedemannGermania Gantem

Reilſtraße 133

Sonntag S Preis Concertausgeführt von der beliebten Walhalla Theater Kapelle

Vrey g berg S GartenTäcnch außer Sonnabends bis Abends 11 Uhr

GroOSSeCs OOBRGer Gwozu höflichſt einladet Otto Gunn
Conditorei Büffet im Garten

öshorg s BeſlewesOshorg S e e We es
Morgen Sonntag den 27 d Nachmittagsvon e Uhr an

Grosses Frei Concert
Saalsehlossbraueres

Sonntag den 27 Juni Menu von HHlittags 122 Uhr
Bouillon a mit Hühnernocken

Fr Rheinlachs mit Butter und neven Kartoffeln
Junge Sehoten und Möhren mit geback Zunge

E n werrieanag mit Sahnensauce
alat

Hochachtungsvoll
Erdbeeren

Vriätz Rahne

Altenburger Mof
Morgen Sonntag

Grosses rei ConcertAnfangs i 8 Uhr Richard Schulzeger RehSonntag den 27 d Mts von Nachmittags 4 Uhr an

BALLMVUSIKfehle meinen großen Saal und crentewe 7 den geehrten

eſellſchaften A Kohnlbach

Burgeeeh gGasthof zur Nachtigall
gde ſie ſeiner am Sonntag den 27 d Mts ſtattfindenden Fahnenweihbe

et freundlichſt ein Der HandwerkerVerein
j

Compot

d em
Vereinen und G

Gemälde Ausstellung
des Kaunstrereins m Volfesschdscaute

Schluss Sonntag den 4 Juli er
Halle Mittwoch den 30 Juni 1897 Abends 6 Uhr

in den Kaisersälen

Concert der Sing Akademie
Direktion Prof Reubke

Programm
1 RrlIkönigs Tochter Ballade für Soli Chor und

Orchester von Gade
2 Die erste Walpurgisnacht Ballade für Soli

Chor und Orchester von Mendelssohn
Solisten Fräulein Strauss Kurzwelly Frau Bertha von Knapp

staedt Herr Richard FPiseher Herr Brunst Hungar
sämmtlich aus Leipzig

Orchester Die Kapelle des 36 Inf Regts
Eintrittskarten zu 8 2 u 1 Mk in der Karmrodt schen Musikalien

handlung Reinhold Koch Barfüsserstr 20 Ebenda Texte zu 15 Pfg

Manicticirohe
Donnerstag den 1 Juli Abends 6 Uhr Einlass 6 Vhr

Geistliches Concert
des verstärkten Stadtsingechors Leitung O Sehröder unter gütigerMitwirkung des Herrn Gewandhausorganisten P Homeyer aus Leipzig

Programm Orgelsoli von J S Bach Fr Liszt C Piutti und EuricoBossi A capella Chöre von Palestrina örlando di Lasso Heinr Schütz 9 S
Bach Alb Becker und J Brahms

Karten für Altarplatz à AIKk 1,50 für numm Schiff à MK für
unnumm Schiff à 75 Pfg für Emporen à 25 Pfg Texte à 10 Pfg sind in derBuch und Musikalien Handlung von A Veubert Poststrasse 6 und am
Concerttage von 5 Uhr ab der Kirche gegenüber in dem Geschäfte des Herrn
Wisseill Marktplatz 11 zu haben

Der Vrtvrag ist für das J S Bach Denkmal in Leipzig
bestimmt

und Roben knappen Maasses von feinen modernen Frühjahr Sommer schwarzen Costüm
und Waschstoſfen jeder Art zu sehr billigen herabgesetzten Preisen

in Wolle und Waschstoffen wegen vorgerückter Saison zu J
bediente herabgesetzten Preisen

Sommer Theater
im Saale des Hotel Gold Hirſch

Sonntag den 27 Juni 8 Uhr
Unwiderruflich letztes Gaſtſpiel des
Kgl Hofſchauſpielers V Richard

Einer von unſere Lent
Große Poſſe mit Geſang von Kaliſch
Kaſſenöffnung 7 Uhr Die Direktion

Goldene Egge
Sonntag Nachmitt von /2 Uhr an

Frei Goncert
wozu freundlichſt einladetFritz Rr o
Weinhandlung u Weinstuben

von

Carl Traeger
Geiſtſtr 23 Fernſpr 693

Täglich
frilche Erdbeerbowle

Reſtaurant Fürſtenhof
4 Magdeburger Straße 4

Henry Gerhardt Stadtbkoch
Großer Mittagstiſch nach Wahl

von 75 Pfg 1 Mk aufwärtsHall Actienbiere echt Kulmbacher
Reine Weine auch glasweiſe

in Caraffen à Ltr direkt vom FaßVorzügliche Küche zu kleinen Preiſen

Bä Iehnerrg Bestanrant
Leipziger Straße 64

De Sonntag Abend
großer Familienabend

Königliches Bad Lauchstädt
Bahnverbindung mit Schlettau und Merſeburg mit

Sonntagsfahrkarten
Sonntag den 27 Juni 1897Nachmittags Grosses Goncert Anfang 3 Ahr

Theater 337 Luſtſpiel nſaug 5 Uhr
Abends Ball im Kursaal Anfang 8 Uhr

Jeden Dienstag Mittwoch und Freitag Nachmittag ConcertMax Schwavz Badereſtaurateur

Krug zum grünen Kranze
Morgen Sonntag Kränzchen des Orcheſter Vereins yra

Grund Mötol Boude
Hötel allerersten Ranges

Elektr Licht Centralheizung
Feinste Küche

Zur Abhaltung von Familien Festlichkeiten Versammlungen ete halten S S
unsere beiden

m hen Semit direct anstossenden N ebenräumen bestens empfohlen

A Bode Hohlbein
e

u dem am Montag den 28 d Mts auf der Bergschenke zu
witz ſtattfindenden

Sommmervergnügen
der Vereinigung alter Burſchenſchafter werden die in Halle a S
und Umgegend wohnenden alten und nie Burſchenſchaſter hierdurch
ergebenſt eingeladen Zuſammenkunft 5 Uhr Nachmittags im Peißnitz

J Die Conmnmiſſion
Dampferlinie Halle Rabeninſel

Jeden Sonntag von früh S Uhr an ſowiege von Nagz mittags S Uhr an ſtündliche
Abfahrten à ſern 15 Pfs hin und zurück
Kinder die HälfteS O Scohräpier Unterblan

alkis eher on verein
Abtheilung Halle a S der Deutschen Kolonialgesellschaft

Montag 28 Juni 1897 Abends 8 Uhr
Herren Abendim oberen Saale des Reichshofs

Tagesordnung 1 Geschäfttliches 2 Referat über die Erforsechung und
PErsehliessung des Togogebietes und die politischen Verwicklungen im Uinter
lande von Togo Referent Herr Dr A Sehenek

2 Güste sind willkommen O Der VorstandWeſangsAbſheilnng des Coang Arbeiter Vereins

Sonnabend den 26 Juni Liederabend

Or

Reſtaurant

auf Pressler s Ber Hierzu werden die Mitglieder nebſt Familienwenidiſ an eingeladen Sein Abends S Uhr Der Vorſtand
c

Caſé Carola
Neue Damenbedienung

ff Lichtenhainer
wieder eingetroffen

Schweizerhaus
Größte Sehenswürdigkeit

Restaurant zum
0 T dPrälatLeipziger Straße 23 Iempfiehlt i ttggstiich von i2 2 Uhr

à Couv 75 Pfg im Abonnement
27 Pfg Vereinszimmer noch einige
Tage frei

Alte Küste
7 Mittelſtraße 7

Ganz neue ff Pedienung
ceseſſo ca ans

Diemitz
Eröffnet im Jahre 1790

Empfehle meine Lokalitäten pracht
vollen Park großen Saal Neben
räume e zu gütigem Beſuche ſowie
Vereinen und Geſellſchaften zu Aus
flügen und zur Abhaltung von Feſten
aller Art Max Hofmann r
Gaſthaus zum Poſthorn

bei HalleErlaube mir e für Sonntag

den 27 Juni zum zweiten Erdbeerfeſt einzuladen Xorada mann

Hohenthurm
E Gehre s Gasthof

Sonntag den 27 Juni 3 Uhr
Pfeifenauskegeln
Abends Ballmuſih

wozu einladen die jungen Burſchen

Se gelisecher
ARBEITERVEREIN
Montag 28 Juni 2 Uhr

im Engl Hof Gr Berlin 14An emeine dernericht über den evang ſozialengonge in Leipzig 2 Be prechung
der Leitſätze über Lohnbewegung3 Aufnahme neuer Mitglieder 4 Berichte aus den n Savhenverſamm
Gäſte durch Milhlicher eingeführt

ſind willkommen Der Vorſtand

D M
Unſer Tanzkränzehen findetK3 onntag den 27 v z dNachmittags 3 UhJnſelſchlö chen e Mabetinith g ch
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F

Amesergewönhn liche Gelegenheit
O o War HedeeIn Folge Vmzugs und bedeutender Vergrösserung stelle ich meine colossalen Wanrenvorräthe kurze

Zum Völligen Ausverkauf
zu horrent billigen Proisen s Lager beſteht aus herrlichſten Neuheiten der BrancheTafel Aufſätze Schalen Säulen Figuren Bunte Wandteller Uhren Eiſen Etageres Candelaber Vaſen reizende Nippes aus Porzellan Bisquit oder Bronce

Ball Theater Geſellſchafts Fächer Operngläſer Fenſterbilder Lederwaaren Portemonnaies Cigarren Etuis Reiſetaſchen Reiſe Neceſſaires Reiſe Schuhe
Albums für Photographien für Poſtkarten Damen Gürtel Spazierſtöcke 2c 2c

Reizende Neuheiten in echten und unechten Schmuckſachen
Ein Poſten feinſter Familien Seife und Odeurs

Auch practiſche Gegenſtände wie Beſtecks Meſſer Gabeln Löffel Service für Bier Wein Likör Bierſeidel e 2c

Gr Ulrichſtr 54 B Eutber lot für i Gr Ulrichſtr 54
C r

t S r D e n ed S T S e h e e e ne 7r e c S c e e S S e Bee S S S Be Se e S e e e e e v S e e s Se cent e e e e e e eergeeeee SS Se e ehe gen S e S T ä R e2 J t e T n e w e i S e r Jh ne nene 2 Sach e a h eheI Keine Ziehnnssverlegung hNächte Gewinnziehung Metzer Dombau Geldloose d et en re h200,090 6261 Aen 50 000 20 000 10 000 n
3 Mark 30 Pfg Porto u Liste 20 Pfg extra sind zu beziehen durch V A Sclhwader Haupt Agentur IIannover Gr Packhofstr 29 h

2 S e In alle zu haben bei Sehrödel Simon Gr Ulrichstr 50 Otto Hendel Sortiment B Liebau Cig
Handl Rannischestr 12 H Schesmy Barbier Merseburger Str 50 Max Stoye

ilh Heckert effentliche Handelslehranſtalt LeipzigEs wird beabſichtigt zum 4 Oktober d J einen neuen tig

Ulrichſtr 62 Fachkurſus einzurichten Unterrichtsgegenſtände Deutſche engliſche und eGr Ulri hſtraße 2 tet n e Hendelorecht Büchhaltung Voltswirth ee reempfiehlt in reicher Auswabl Eiſerne Bettſtellen mit Matrauzet Wanrenlunde und Technolo i an e Senſsne Anslnder Fata h
Eiſerne Kinderbettſtellen mit abklappbaren Seitentheilen aus Draht oder tativ Spaniſch Jtalieniſch Sh chnlgeld 240 Mark für Ausländermit Schunrgeflecht nene ignngen Berechtigungsfchein zum einjährigen

Eiſerne Waſchtiſche mit Garnituren Eiſerne Jlaſchenſchränke elunagen bald aux den hAnfwaſchtiſche Treppenleitern Treppenſtühle h a e e h Ra
ik laEiſerne Garken u Balkon Möbel Fahrt andiirtöſs Maſchinen

Hissochr e mlge
wegen vorgerückter Saiſon AerHalle g S

n ermäßigten Preiſen m Neneſter Ketrelenm Motoru ermäſßigten Preif Conserve Gläver Eig nes Soten

66 G be und e ePlegenschränke Perkeet ykekor in z nene ePierschränke e Schillers m eMess Pinmache Patent e e e Hans e er Sehlü e n PetroleumKessel Vorschlüsse ine Oel Weitgehendſte Garantien eProſpekt Preistiſte und Koſten eauſchlag auf Anfrage umſonſt e eSachverſtändige ſolbente Ver e

bestes n rcter bei h r S SFleckenwasser der Welt

30 50 und 90 Pfg eO pal Schwamm p icha egen vorgerückker 5 giſon
Verkanfsstellen in dureh Plakate Kenntliech Probekl à 10 Pfg verkaufe ich von jetzt ab ſämmtliche ſich noch am Lager beſindlichen RA ter

h zu außerordentlich billigen Preiſen Se D Hammersohmidt
Auszug aus 3 Zeugnissen Sachver ginge

Chemiker Dr Langfurth Altona Das Opal verdient als Fleckenreinig ungsmittel den Vorzug Vor
allen andern

Chemiker Dr Otten Coblenz Opal gilt mit Recht wegen seiner raschen und sicheren Wirkung als bestes

Reinigungsmiſftel eis i Oh enbur 3ezeich e h itaus s r I n S Civilin enieur Se rich Woedekind Halle asS e S e S e Sr GV D Generalvertretungz 2 von eResonator Iasca ginge Garantirt echter Gebr Körtin e
z e beiS Pianinos Clavier Harmoniums s Bernſtein ag ee a Franeke Vaph m 777 Röuiseh ete 7 ketthb an iotr

9 3 4 2 S ha S Wilhelmstr 33 r 34 be bele r ehe
S dauerhafteſte 7 S n agenButter tig rig g S S Fwuhalen Körtin b ne namo Roianngsanlagon

Stück 53 Pfg u et dheſee Anstrich s J
s

von Demann leich wereruſelen DerFeinſte Braunſchweiger Schlackwurftt e 7 rerharte Thür Cerbelatwurſt à Pfo 110 Pf en Damenweltetn aate l
b kä à d 92Pf Proben é nd G o solcher Boliebtheit elseſten Emmenth Schweizerkäſe à Pfd g n lenGr Ulrichſtr 49 Stieht Sferte Vorwerk s Velour SchutzbordeF i Krause Leipziger Str 9 2 a Kenntlich darch den auf die Borde W z arnekton Namen des Erfinders

8 3 Gr Steinſtr 42 VorwerkVerſandt überallhin Alter Markt 185
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